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Beſtellungen
anf die SaaleZeitung für die Monate Auguſt und
September werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
von 2 M angenommen Die SaaleZeitung wird nach
anßerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach
Erſcheinen mit den nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ansgabeſtellen augenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für die Monate Auguſt und September
1,70 bei zweimgliger Zuſtellung 1,90 M

Die Grpedition

FDentſches Reich

Eine Rede des Miniſters Boſſe
Bei Gelegenheit der Grundſteinlegung zum dentſchen

Lehrerheim in Schreiberhan im Rieſengebirge an
welcher ſich der dort gegenwärtig zur Erholung weilende
Kultusminiſter betheiligte äußerte ſich Dr Boſſe Daß der
preußiſche Unterrichtsminiſter ein Herz für Schule und Lehrer
habe halte er von ſeinem Standpunkte aus für deſſen erſte
Pflicht und Schuldigkeit Schon nach vierteljährigem Studium
des Uunterrichtsgebietes vom Tage der Uebernahme des Unter
richts miniſteriums ab gerechnet ſei es ihm klar geweſen daß
die gegenwärtig beſtehenden Beſoldungsverhältniſſe der Volks
ſchullehrer nicht haltbar ſeien Er habe ſein Streben auf eine
Beſſerung dieſer Verhältniſſe gerichtet und werde es weiter
thun Die Lehrerſchaft dürfte auf die Erfüllung ihrer Wünſche
hoffen Er ſpreche gern ſeine Freude aus über die Beſcheiden
heit der Forderungen der Lehrer die ſie bei ihren Petitionen
gezeigt haben es ſei weiſe daß die Lehrer nur zunächſt er
reichbare Ziele erſtrebten Hoffentlich werden dieſen ſchönen
Worten in dem künftigen neuen Lehrerbeſoldungsgeſetz nun
auch die ſchönen Thaten folgen

Bom Fleiſchkonſum

Eine Ueberſicht über den Fleiſchverbrauch iſt für die Be
urtheilung der Lebenshaltung und des Wohlſtandes der Be
völkerung von hobem Jntereſſe Das Statiſtiſche Jahrbuch
deutſcher Städte giebt eine ſolche ſtatiſtiſche Ueberſicht über
den Fleifchverbrauch in den deutſchen Großſtädten Es liegen
aus 13 Großſtädten nämlich Berlin mit Umgebung Leipzig
München Breslan Köln Dresden Stuttgart Chemnitz
Bremen Straßburg Kaſſel Magdeburg und Augsburg Be
rechunngen des Fleiſchverbrauchs pro Kopf der Bevölkerung
vor die für Straßburg bis auf das Jahr 1870 für Stutt
gart auf 1878 zurückreichen für Magdeburg jedoch nur erſt
malige ſind Uebereinſtimmend ergiebt ſich aus ihnen daß das
Jahr 1888 mit ſeinen ungemein niedrigen Fleiſchpreiſen auch
den bei weitem höchſten Fleiſchverbrauch im allgemeinen auf
wies nur in Straßburg und Kaſſel wurde dies Jahr von
dem zweiten Maximum im Jahre 1893 überholt Geſtiegen

iſt der Fleiſchverbrauch 1894 in folgenden Städten die ein
geklammerten Zahlen beziehen ſich auf das Vorjahr Berlin
ünd Umgegend 72,9 69,0 Geſammtverbrauch Leipzig 53,8
98 nur Schlachtungen Breslau 445 44,0 Dresden 69,7e kg Die beiden letzten Städte ohne Geflügel

ild und Pferdefleiſch Dagegen trat eine Verminderung
ein in München 76,8 82,6 ohne Geflügel und Wild
Köln 64 70 nur Schlachtüngen Stuttgart 624 68,3
Geſammtverbrauch Chemnitz 49,1 51 ohne Geflügel und
Wild Bremen 59,7 60,2 Geſammtverbrauch Straßburg 70,9
75,1 ohne Geflügel und Wild Augsburg 59,9 65,4 kg

ebenſo auf den Kopf der Bevölkerung Jm ganzen ſcheint ſich
daraus zu ergeben daß Weſt und beſouders Süddeutſchland
infolge der Futternoth 1893 beſonders niedrige Fleiſchpreiſe
aufwies was durch detaillirte Notirnngen aus Stuttgart und
Straßburg noch eingehend belegt wird Der Geſammtauftrieb
hat ſich auf den 23 Viehhöfen unbedeutend vermehrt im ganztn
umfaßte er 1894 5,123,648 Stück Vieh gegen 5,091,373 im
Vorjahre auf den 23 Schlachthöfen hat er ſich von 4,058,997
auf 4,041,548 vermindert Dagegen iſt von großer Bedentung
als Symptom für die Wohlhabenheit der Bevölkerung daß
unter je 1000 Stück Vieh in 1894 452 gegen 416 im Vor
jahre Schweine ſich befanden und die Zahl der Rinder gleich
blieb je 136 während Kälber von 235 auf 204 Hamniel von
213 auf 208 ſich verminderten Dies deutet noch mehr darauf
hin daß der im ganzen geſtiegene Fleiſchpreis den Uebergang
zu dem billigeren Schweinefleiſch bewirkte

Die Dentſche Banzeitung über die Kirchenbauten
Zu dem Thema Berliner Kirchenbauten macht die Deutſche

Bauzeitung eine Reihe intereſſanter Bemerkungen die ſich an
die Thatſache knüpfen daß nach den Mittheilungen des General
ſuperintendenten Faber an die letzte berliner Stadtſynode noch
an dreißig Kirchen daſelbſt zu bauen ſind Die D Bauztg
vertritt den Standpunkt daß die Errichtung neuer Gottes
häuſer über das Bedürfniß hinausgegangen und das Religions
bedürfniß des Volkes nach dieſer Richtung hin vorläufig be
friedigt ſei Das Fachblatt ſagt dann u Wie viel Segen
könnte nach einer anderen Richtung aber in demſelben Sinne
mit den hierfür nöthigen Geldern geſtiftet werden Jn Berlin
koſtet eine ſchlichte Kirche mit Grund und Boden rund 500,000
Mark Das ergiebt für 30 Kirchen eine Geſammtſumme von
15 Millionen Mark Ein Zweifamilienhaus für Familien von
durchſchnittlich je fünf Köpfen koſtet in der e Berlins
rund 10,000 M Es könnten ſomit mit 15 Millionen Mark
1500 Familienhänſer errichtet werden welche 15,000 Perſonen
eine nicht geringer anzuſchlagende täglich genoſſene ſittliche
Unterlage bieten wie ſie ein im günſtigſten Falle doch
alle vierzehn Tage nur ſtattfindender Kirchenbeſuch ergiebt
Und das durch eine mäßige Miethe die den Be
ſtrebungen der Synode z B zur Errichtung von Gemeinde
Hänſern wieder zu ſtatten kommen konnte und durch Verkauf
der Häuſer unter milden Bedingungen zum Selbſtkoſtenpreiſe
Dabei iſt noch nicht einmal eine Ausnutzung der Hypotheken
verhältniſſe in Rechnung gezogen Unter der Aunahme daß
jede Perſon jeden Sonntag die Kirche beſucht würden die
obigen 15,000 Perſonen auf 30 Kirchen vertheilt einen Beſuch
von 500 Köpfen für die Kirche ergeben eine Zahl die durch
die Wirklichkeit in dieſer Höhe nicht erreicht wird gleichwie

auch die Vorausſetzung eines wöchentlichen Kirchenbeſuches nicht
zutrifft Jn welcher Weiſe ſteht dieſer einfachen Rechnung die
von 15,000 Köpfen täglich genoſſeue das ſittliche Gefühl in
hohem Grade ſtärkende Wohlthat einer unabhängigen Wohnung
gegenüber Jſt das Wohlbefinden des Körpers nicht die noth
wendige Grundlage für alle ideglen Beſtrebungen Wirmöchten es einmal ausſprechen ſo meint ſchleßuch die D

Bauztg daß es uns unter rückhaltloſer Berückſichtigung
des religiös ſittlichen Standpunktes ſcheinen will als ob in den
evangeliſchen Kirchen ein Kapital angehäuft iſt welches zuals ein todtes bezeichnet werden muß und bei der ungemeinen

Jutenſität welche die ſoziale Bewegung angenommen hat eine
vielfältigere Ausnützung finden müßte und könnte

Der vereinſamte Herr v Plötz

Als die Leiter des Bundes der Landwirthe in der
Provinz Poſen am 7 Juli die bekaunte Erklärung erließen
zu Gunſten des Herrn v Plög des ehreuhaften ſelbſtloſen
Mannes der im allgemeinen Jntereſſe ſein Alles einſetze für
die Hebung der Land wirthſchaft und des Bauernſtandes für
die Erhaltung von Thron und Vaterland, glaubten die
Herren ohne Zweifel den Anſtoß zu einer lawinengrtig an
ſchwellenden Vertrauenskundgebung für den erſten Vorſitzenden
des Bundes zu geben Hatte doch ſchon vor dem Bekannt
werden der Erklärung der Poſener verlautet daß überall im
Bunde der Landwirthe Stimmung gemacht werde für Adreſſen
und ähnliche Kundgebungen für Herru v Plötz Seit der
poſener Erklärung ſind mehr als zwei Wochen vergangen und
man hat nichts davon gehört daß das Beiſpiel aus Poſen
Nachahmung gefunden hätte Es bleibt demnach nur die Anu
nahme übrig daß die Kritik welche der erſte Schritt gefunden
hatte die Spitzen des Bundes bewogen hat die weiteren
Schritte lieber nicht zu thun Darnach zu urtheilen muß es
alſo mit der feſten Treue, dem unveränderten Vertrauen
und der verehrenden Dankbarkeit gegenüber Herrn v Plötz
deren ſich die Poſener rühmten in anderen Kreiſen des Bundes
doch nicht ſo glänzend beſtellt ſein wie man gus der Ex
klärung vom 7 Juli hätte ſchließen können

Verſchiedene Mittheilungen

Das des Kaiſers iſt wie Herrv Stumm in ſeinem Schleifſtein feſtſtellen läßt auf ausdrück
lichen Wunſch des Summus episcopus der proteſtantiſchen Landes
kirche von Preußen erfolgt Es wird hieran die weitere Mit
theilung geknüpft daß die in der Neunkircher Rede des Frhrn
v Stumm an gewiſſen Geiſtlichen geübte öffentliche Kritik an
der gleichen Stelle die uneingeſchränkteſte und ausdrücklichſte
Billigung gefunden habe

Zur Reitſchule in Hannover ſind pro 1896/97 im ganzen
63 Offiziere abkommandirt Bei dieſer Gelegenheit wird daran
erinnert daß nunmehr alle infolge des Hannoverſchen Spieler
prozeſſes verabſchiedeten Offiziere bis auf zwei reaktivirt ſind
einige thun vorläufig als Reſerveoffiziere Dienſt ihre Ein
rangirung in die betreffenden Regimenter als aktive Offiziere ſoll
aber demnächſt zu erwarten ſein

Die ſeit dem 1 April v Js ausgeführte Reorganiſation
der Eiſen bahnverwaltung ſoll ſich zwar im allgemeinen
bewährt haben aber in einzelnen Einrichtungen ſich doch woch
als verbeſſerungsbedürftig erweiſen Es hat ſich nämlich wie
man dem Berl Tagebl ſchreibt herausgeſtellt daß die
Perſonalerſparung in den techniſchen Bureaus der

Nachdruck verboten

Berliner Gewerbeausſtellung
I

Das Marine Schauſpiel Der Kinematograph
Jn zwei ihrer Sonderveranſtaltungen in denen die Berliner

Gewerbegausſtellung weder berliniſch noch gewerblich iſt ſucht
ſie auf ihre Weiſe höhere Politik zu treiben Von der
Kolonialausſtellung und ihrer zweifelloſen Hebung des

Intereſſes für die koloniglen Abſichten der Regierung war
ſchon früher in Nr 250 d Bl die Rede Daneben iſt es

das Marine Schauſpiel, das jeden Miniſter ſchmunzeln
machen könnte Denn ohne Frage kann und wird bei gar
vielen durch dieſe originelle Sehenswürdigkeit erſt das
Jntereſſe für ein ſo wichtiges Kapitel unſeres öffentlichen
Lebens wie es das Marineweſen geworden iſt erweckt werden
Nur wenige ſind es ſchließlich in Deutſchland die einmal in
einem Kriegshafen ſich einen Begriff und eine Vorſtellung von
einem Schlachtſchiff bilden konnten und noch weit geringer
iſt die Zahl derjenigen die einmal einer Flottenübung bei
wohnen durften Es iſt darum nur natürlich daß das

MarineSchauſpiel zu den Veranſtaltungen gehört die das
glänzendſte Geſchäft auf der Ausſtellung machen die Unter
nehmer haben ſich in ihrer Berechnung nicht getäuſcht

Zwiſchen den würdigen Cement,Ziegelmauern von Alt
Berlin und den duftigen Wieſen Bäumen und Beeten der Garten
bau Ausſtellung zeigt uns ein weißes Schiff das aus dem Boden
aufſteigt daß wir zur Stelle ſind Schon von weltem grüßen
uns die Schornſteine aus den Wipfeln Es iſt die vortreff
liche in allen Einzelheiten getrene Nachbildung der Kaiſeryacht
Hohenzollern, von der ich ſchon berichtet habe Takelage

Schiffstreppen Sonnenſegel und Rettungsboote ſind vorzüglich
wiedergegeben Die blendende Weiße des Schiffskörpers die
diskrete Goldverzierung an den Enden die viereckigen Fenſter
mit den herabgelaſſenen Klappen die Größenverhältniſſe des
Ganzen glles erinnert lebhaft an das ſchöne Original
Im Jnnern freilich ſieht es nicht ſonderlich ſchiffsmäßig aus
Da iſt zur Abwechslung wieder einmal ein Reſtaurant hinein
gebaiit Und gar ein dreifaches hier Wein dort Bier und
oben guf dem Deck ein Wiener Café ſo daß auch hier
elne Beſorgniß verhungern oder verdurſten zu müſſen völlig

unbegründet wäre

hübſch kaſſetirte Zwiſchenfelder an der Decke Genau nach
dem Vorbild der kaiſerlichen Yacht ſind auch die Beleuchtungs
apparate angebracht die lange Reihe von Glühlichtbirnen um
das Deck hernm die am Abend wie eine feurige Linie aus
dem Dunkel blinken und die einzelnen Lichter am Maſt an
der Kommandobrücke am Steuer und an den Schiffstreppen

Ein breites Thor führt gerades Weges in den Leib des
Schiffes Rechts und links die Reſtaurationsräume und ein
Aufgang führt hinauf zu dem kaiſerlichen Salon von dem aus
es gleich in die kaiſerliche Loge geht Dieſe Loge bildet den
Mittelpunkt des Zuſchanerraumes der Marineſchauſpiele der
ſich in der Form weiter und hoher Tribünen in weitem Bogen
hinzieht Davor iſt ein kleiner See ausgebaggert und im
Monnier Syſtem ebenſo wie der große Neue See zwiſchen
Jnduſtriegebäude und Hauptreſtaurant angelegt worden Von
drei Seiten wird er begrenzt durch mäßig anſteigende breite
Wege die zu amphitheatraliſchen Stehplätzen dienen und auch
die Tribünen vom Waſſer trennen Auf der vierten Seite
aber gegenüber den Sitzplätzen und der kaiſerlichen Loge be
findet ſich ein hoher gemalter Proſpekt der eine niedliche
Küſtenfeſtung darſtellt uneinnehmbare kleine Mauerwerke und
Wälle die ein auf ſteilem Felſen angebautes Städtchen ſchützen
Eine Matroſenkapelle läßt ihre Weiſen ertönen und mit ge
mr Erwartung blickt das Publikum auf die Felſen
eſtung

Da verſtummt die Muſik und ans dem Kriegshäfchen da drüben
kommt etwas herausgeſegelt Und ſiehe es iſt ein kleines Panzer
korvettchen oder ein Krenzerchen meine Marinekenntniſſe
ſind elend ein geradezu entzückendes eiſernes Kriegsſchiffchen
mit eiſernem Mäſtchen und Maſtkörbchen Schornſteinchen und
Kanönchen Ein Modell etwa drei Meter lang genau einer
der ſchwimmenden Feſtungen nachgebildet die beſtimmt ſind
unſere Küſten zu vertheidigen Lautlos kommt es hexan
Und ein zweites folgt ein drittes eine ganze Reihe größere
ſtarke Eiſenboote nud kleinere Torpedos Es iſt ein wunder
licher Anblick dieſe Liliputanerſchiffe die im kleinen Maßſtabe
alles an Befeſtignugs Angriffs und Vertheidigungsvorrichtungen
beſitzen was nur ein Paradeſtück der deutſchen Marine auf
zuweiſen hat Mit der größten Sorgfalt und peinlichen
Korrekthelt iſt alles hergerichtet Die Schiffchen werden je

Schöne vornehm ausgeſtattete Räume von einem Mann bedient
Stuckmarmorſäulen mit Spiegelplatten und vergoldeten Kapitälen ſehen bekommt ja es iſt dem Zuſchauer durchaus unbegreiflich

den man aber natürlich nicht zu

wo dieſer Lenker ſitzt und wie er ſein Handwerk ausübt
Still und beſtimmt gleiten die Fahrzenge dahin Mit einer
unheimlichen Ruhe und Sicherheit ſchießen ſie vor unſeren
Augen aneinander vorüber geſchickt weichen ſie ſich aus Sie
werden elektriſch getrieben haben elektriſche Beleuchtung an
Bord und einen elektriſchen Scheinwerfer, eine Nachbildung
der Torpedoſucher, ſo daß in der Dnunkelheit ſich ein ent
zückendes Lichterſpiel von den Modellen und von der Spiegel
fläche des Waſſers uns bietet Vergnügt glühen dann diekleinen Ediſon ſchen Birnen und die Lorſeboſnger laſſen ihre

kegelförmigen Lichtſtrahlenbündel nach allen Richtungen hin
fallen Die Abendvorſtellung zeigt uns wie die Schlachtſchiffe
ſich in der Dunkelheit bewegen und in Sicherheit halten

Auch die Geſchützarmirung ſtimmt in der Stückzahl genau
mit derjenigen der Originale überein einzelne Fahrzeuge können
bis 400 Schüſſe abgeben ohne daß die Geſchütze wieder ge
laden werden müſſen Alle erdenklichen Vorrichtungen ſind ge
troffen um das Bild ſo wahrheitsgetren und frappirend wie
möglich zu geſtalten Flaggen gehen hinauf und hinab als
Ausdruck ſeemänniſcher Zeichen und Kommandos Raketen
und Lenchtkugelſignale können gegeben werden und die Ton
ſignale der Sirenen pfeifen und ſchwirren durch die Luft

Das manövrirt und ſchießt nun durcheinander daß man eine
Zwergenſeeſchlacht zu ſehen vermeinte wenn man nur ein
lebendes Weſen gewahr werden könnte Angriff und Verthei
digung und Paradefahrten werden ausgeführt Dann aber
wendet ſich die größte Zahl gegen die Feſtung im Hinter
grunde und ſucht ſie nun nach allen Kräften in einem nied
lichen Schlachtendonner zu beſchießen Aber die in dem Felſen
neſtchen wehren ſich und aus den winzigen Schießſchachten der
Mäuerlein blitzt es und dampft es kracht es und knattert es
luſtig hervor So ſcharf das Bombardement auch geführt
wird und ſo geſchickt auch die Torpedoboote ihre tückiſchen
Geſchoſſe entſenden die Vertheidiger halten ſich tapfer und
als nnn gar noch zwei Kreuzer aus dem Hafen zum Schutz
ſich gegen die Angreifer wenden da iſt das Stürmchen ſieg
re zurückgefchlagen

Nun geht s wieder in den Vordergrund des Baſſins und
die kleine Schlacht findet ihre Fortſetzung Verfolgung und
Abwehr und zorniges Geknglle Dann aber werden die Schiff



e dursweg verkehrt angebracht iſt ünf
reklionspräſidenten haben ſich bereits für die erhebliche Ver

mehrung des Perſonals in den techniſchen Bureaus ausgeſprochen
darunter einzelne Direktionen wie Altona Stettin uſw für eine

ehrp um fünf bis acht Beamte Bei einzelnen Direk
nen iſt dieſe Perſonalvermehrung gar nicht aufſchiebbar weshalb

ſchon Hilfsbeamte hinzugezogen ſind Dieſe n desſonals in den techniſchen Gareaus ſoll bereits Gegenſtand der

tlichen Erörterung mit dem Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten geworden ſein und es iſt nicht zu bezwelfeln daß ſich
der Landtag im Herbſte mit einer ſolchen Perſonalvermehrung im
Etat 1897/98 zu beſchäftigen haben wird

Jn dem ſoeben im Derlage der Mittler ſchen Hofbuchdruckerei
in Berlin erſchienenen vom r Amt heransgegebenen
amtlichen Verzeichniß der deutſchenKonfulate wird auch diesmal im Jntereſſe des Publikums
darauf alt daß es ſich r lt Schreiben in denen
De amtliche Thätigkeit einer Konſularbehörde in Anſpruch ge
nommen wird an das betreffende Konſularamt die Adreſſe in
kateiniſcher Schrift Deutsches Vice Konsulat und
nicht an die Perſon des Stelleninhabers zu richten

Um ihm die Carriere nicht zu verderben, ſind in Gleßen
einem angeklagten Aſſeſſor mildernde Umſtände zugebilligt
worden Vor dem Schöffengericht in Gießen ſtand her Aſſeffor
Schimmelpfeng der im März d J ein Rencontre mit zwei
Se hatte Die beiden Beamten hatten im Hauſe des

mdentencorps Haſſia das Muſiciren nach 2 Uhr nachts unter
t waren aber von dem Angeklagten aufgefordert worden das
us zu verlaſſen da ſie in einem Privathauſe nichts zu ſuchen

dätten Als die Schutzleute dieſer Aufforderung nicht nachkamen
verſuchte der Aſſeſſor Schimmeipfeng den einen der Schutzleute
NMe Treppe ſrrugietzikag er Vertreter der Staatsanwalt

ft Aſſeſſor Brühl billigte dem Angeklagten mildernde Um
nde zu um ihm die Carriere nicht zu verderben Er beantragte

M Geldſtrafe Der Gerichtshof erkannte noch milder auf
150 M Geldſtrafe

Auf Veranlaſſung des Kultus miniſteriums finden
enwärtig Erhebungen über die Zahl derjenigen taubkennt Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren ſtatt die

nen Unterricht in Taubſtummen Anſtalten empfangen Gleich
tig ſind die Leiter dieſer Anſtalten zu einer Mittheilung
rüber aufgefordert worden ob für neu aufzunehende Kinder

in ihren Anſtalten noch Raum vorhanden iſt Dieſe Erhebungen
dürften mit dem Plane zuſammenhängen auch für die taub
ſtummen Kinder den Unterrichtszwang in Preußen ein
zuführen

Eine merkwürdige Meldung aus Zabrze in Oberſchleſien
bringt der dortige Anzeiger Danach ſoll die Gemeinde
waſſerleitung in Alt Zabrze geſperrt worden ſein und zwar
auf Veranlaſſung des Königlichen Oberbergamts um die
Gemeinde zur Annahme eines Vertrages zu zwingen mit deſſenAbfaſfun ſie ſich nicht einverſtanden erklären konnte Eine der

artige Maßnahme müßte wie die Bresl Ztg bemerkt an
geſichts des Waſſermangels unter dem der dicht bevölkerte Jn
duſtrieort zu leiden hat die übelſten Folgen nach ſich ziehen
Wie nach dem genannten Blatte verlautet ſollen ſchon Aus
ſchreitungen vorgekommen und die Waſſerſtände mit Zerſtörungbedroht geweſen Pig Jedenfalls wäre eine Aufklärung dringend

erwünſcht
Jn einer am Mittwoch in Breslau ſtattgehabten Ver

fammlung wurde die Gründung eines breslauer Vereins zur
Wahrung der Jntereſſen des Getreide und Mehl
dandels und der verwandten Branchen beſchloſſen Die An
weſenden meldeten ſich ſofort als Mitglieder

Der Vorſtand des ſozialiſtiſchen Centralverbandes der
Brauereiarbeiter Deutſchlands erläßt eine Warnung
vor Streiks da die in Karlsruhe Kaſſel Straßburg
Schiltigheim und Weißenfels ausgebrochenen Streiks bereits
2000 M Unterſtützungsgelder pro Woche erfordern die kaum
aufzubringen ſind

Johann Moſt der Herausgeber des bekannten ameri
kaniſchen Anarchiſtenblattes Freiheit und Verfaſſer der
Hroſchüre Die moderne Kriegswiſſenſchaft, in der er bekannt
ch Anweiſung zur Anfertigung von Dynamitbomben ertheilt
ſchreibt gegenwärtig an der Geſchichte ſeiner politiſchen Lauf
bahn und des Blattes reiheit Moſt wird dabei die Beweg
gründe zu ſeiner im Jahre 1878 erfolgten Flucht und den
Zwiſtigkeiten mit den damaligen Führern der Sozialdemokratie
wobei ſich manches hinter den Couliſſen abgeſpielt hat erörternMoſt ſpürt daß es mit ihm immer mehr zu Ende geht Sein
am 26 Dez 1878 in London mit zuſammengefochtene Gelde
egründetes Blatt hat wieder eine ſchwere finanzielle Kriſekürchzmmachen und erſcheint daher unregelmäßig

Göttingen 21 Juli Der Geheime Juſtizrath Prof Planckh
der in ſo hervorragender Weiſe an den Arbeiten für das
Bürgerliche Geſetzbuch mitgewirkt hat iſt nunmehr hierher

lein ruhiger und ſtellen ſich parademäßig in eine Reihe Und
aus dem Hintergrunde kommt plötzlich ein neues ſtolz und
majeſtätiſch angefahren ein weißes Fahrzeug eine reizende
kleine Nachbildung der Yacht Hohenzollern, mit flatternden
Wimpeln und wehender Kaiſerſtandarte Da ziehen die an
deren auch die Flaggen auf und ſchießen Salut daß es eine
Art hat Die Yacht 92 l nimmt die Front ab
Dann ſetzt ſie ſich an die Spitze und zieht im Kreiſe umher
die anderen in langer Reihe hinter ſich herziehend

Das Ganze iſt aufs Glänzendſte gelungen und niemand
ſollte verſäumen dem amüſanten Schauſpiel einen Beſuch ab

ſtatten Die Abendvorſtellung um 9 Uhr die ich vorhin
chon empfahl iſt nicht nur durch die hübſche Beleuchtung
durch Scheinwerfer Raketen und Leuchtkugelſignale intereſſanterund belebter als die Vorführungen bei Tage Widern es ſchließt

ſich meiſt auch an die Beſchießung der Stadt ein gkänzendes
großartiges Feuerwerk an das an feſtlichen Tagen in ein be
ſonders prächtiges Finale ausläuſt in das Abbrennen eines
ſtattlichen Thurmes eine Meiſterleiſtung der Pyrotechnik
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Es iſt ein großer Reiz der ganzen Berliner Gewerbeaus
eng daß wir durch ſie ſo r Neue bisher Ungeſehene

en lernen wenn auch oftmals vergeblich nach dem Zu
menhang mik Berlin und ſeiner Induſtrie gefragt wird

inge von denen wir uns keine Vorſtellung machen konnten
werden uns hier nahe gerückt und ſolche die wir nur von

r her vom Hörenſagen kannten lernen wir wenigſtens im
bilde begreifen
Das allgemeine Intereſſe erregt auch eine neue Erfindung

die freilich mit dem berliner Gewerbe weniger als nichts zu
thun hat die vielmehr aus weiter Ferne aus Amerika zu uns

mmen und durch die Ausſtellung nun raſch weiten Kreiſen
nnt geworden iſt nämlich der Kinematograph Es

iſt ein merkwürdiger Apparat der etwas ganz Neues bietet
dabei aber eigentlich nur eine allerdings gewaltige Vervoll
kommnung bereits beſtehender und bekannter Einrichtungen

Alle Welt kennt den Anſchügtz ſchen Schnellſeher, denba eeich konſtruirten photograp omentapparat der
ſeine ſchnelle Rotationsfähigkeit von einer zur Darſtellung

vorgenommenen lebendigen Scene ig wenigen Sekunden eine8873 Reihe von Aufns men hintereinander machen kann

rd dem Auge dieſe Reihe kleiner Bilder in raſcher Folge

zurückgekehrt
nationalliberalen Partei fand geſtern vor ſeinem

eine
erfolgreiche Thätigkeit hervorhob

Ausland
Oeſterreich Uugarn

echen wieder ein ſehr

gelegentlich eines Feſtzuges von tſchechiſchen Einwohnern
unter den Rufen ſchlagt ſie nieder atigkirt worden ſei Es
habe ein Jrignmenſtref ſtattgefunden wobei auf beiden
Seiten Verwundungen vorkamen Die Gendarmerie habe die
Ordnung wiederhergeſtellt

Belgien
Mit äußerſter Feindſeligkeit ſtehen ſich die beiden großen

belgiſchen Parteien Klerikale und Sozialiſten jetzt nach dem
beendigten Wahlkampfe gegenüber und dieſe Feindſeligkeit äußert
ſich in ungusgeſetzten Reibereien So ſtörten auch am Diens
tag während eines Fackelzuges aus Anlaß des belgiſchen
Nationalfeſtes die Sozialiſten das Feſt durch republi
kaniſche Kundgebungen und Abſingen der Carmagnole
Die Volksmenge wies die ſozialiſtiſchen Provokationen jedochzurück und rief ſtürmiſch Es lebe der König

ie weiter aus Brüſſel gemeldet wird agitirt die extrem
klerikale Partei gegen die von uns bereits charakteriſirte Wahl
reform welche den Liberalismus begünſtigen würde

Jtalien
Die Deputirtenkammer genehmigte am Mittwoch den

Geſetzentwurf betreffend die Aufhebung der Ausfuhrzölle für
Schwefel ebenſo den Geſetzentwurf bezüglich der Wohlthätig
keits Veranſtaltungen für Sizilien Sodann wurde die
Konvention mit Zanzibar und das Handelsübereinkommen
mit Bulgarien genehmigt Alsdann vertagte ſichſdie Kammer
auf unbeſtimmte Zeit Jm Senat erklärte am Mittwoch auf
eine Interpellation Roſſi s betreffend die Gerüchte von neuen

n der Miniſter des Auswärtigen
Visconti Venoſta um jede Mißdeutung auszuſchließen
daß als er die Leitung der auswärtigen Angelegenheiten über
nahm keine Handelsvertragsverhandlungen zwiſchen Italien
und Frankreich im Gange waren Bei dieſer Lage der Dinge
ſei er zu der größten Zurückhaltung verpflichtet er glaube
daher daß es dem öffentlichen Jntereſſe nicht entſpräche über
u R rheit weitere Erklärungen abzugeben Lebhafte

uſtimmnng
Der deutſche Botſchafter in Rom von Bülow der im

Begriff iſt ſeinen Sommerurlaub anzutreten wurde am
Mittwoch von König Humbert und alsdann vom Papſt
in Audienz empfangen

Türkei
Die neueſten Ausſchreitungen der Mohammedaner auf Kreta

denen nach mäßigen Berechnungen allein in den Bezirken
Kaneg Candig und Rethymno 70 Chriſten zum Opfer ge
fallen ſind wurden wie auch die Konſuln bezeugen durch die
Militärbehörden verſchuldet Dieſelben hatten vor
einigen Tagen angeblich weil Angriffe der Chriſten zu be
fürchten ſeien offen an die Mohammedaner Waffen
vertheilt und ſo den Fanatismus entfacht Die Leichen
der Ermordeten konnten bisher in den meiſten Orten noch
nicht beerdigt werden ſondern liegen auf den Straßen Man
befürchtet daher die Einſchleppung der Cholera aus
Aegypten oder Syrien Wie weiter aus Kanea gemeldet
wird werden die mohammedaniſchen Abgeordneten eine Ab
ordnung nach Konſtantinopel entſenden welche den Sultan per
ſönlich um die Zurückweiſung der Forderungen der Chriſten
bitten ſoll Eine Erneuerung des Kampfes wird am
Fort Koxares im Bezirk Hagios Vaſilios erwartet Daſſelbe
iſt ein wichtiger ſtrategiſcher Punkt deſſen Beſatzung Abdullah
Paſcha bei dem jüngſten Vormarſche gegen Apokorong auf
3000 Mann erhöht hat Nachdem aber das türkiſche Haupt
heer zurückgeſchlagen war haben die Aufſtändiſchen das Fort
um zin gelt und ihm die Zufuhr abgeſchnitten Türkiſcher
ſeits will man daher die Entſetzung des Forts verſuchen

hre ar gezeigt ſo glaubt man wie bei dem Drehguck
aſten der Kinder die Bewegung ſelbſt wieder vor ſich zu
J Dies Prinzip nun hat zunächſt das Ediſon ſche
Kinetoſkop, das im vergangenen Winter hier in Berlin zu

ſehen war benutzt und inſofern weiter ausgebildet als es
1500 bis 2000 h Aufnahmen einer Scene im
Verlauf einer einzigen Minute herſtellen kann Und zwar ge

elie o daß ſt die Aufnahmen auf einen einzigen langen
chmalen Eelluloidſtreifen fixiren der etwa 20 m lang über

viele Rollen gezogen iſt ſo daß er in einem mäßig großen
Kaſten Platz finden kann ohne daß doch Berührungen oder
Reibungen vorkommen Durch eine mit elektriſcher Kraft
getriebene Maſchine wurde nun der Celluloidſtreifen im Kaſten
in eine ungeheuer ſchnelle Bewegung verſetzt oben im Kaſten
war ein Loch das mit Glas ausgelegt war und durch das
man hinunter ſehen konnte Ein elektriſcher Lichtſcheinwerfer
nun war im Jnnern ſo angebracht daß er immer gerade nur
das Bildchen beleuchtete das ſich unmittelbar unter dem Guck
loch befand Dadurch wurden nun Scenen von einer ganzen
Minute Dauer und das iſt ja ſchon ganz beträchtlich
lebendig dargeſtellt Aber noch war das Ganze ſehr klein
a ſah es nur in der winzigen Größe der Aufnahme
ſe

Der Kinematograph nun bringt den großen Fortſchrittdaß viel ſchärfer und in weit yöſerer Zahl aufgenommene

u in ſo ſtarker Vergrö e auf eine aufgeſpannte
einwand geworfen und mit ſo ſtarker Lichtkraft erhellt werden

daß man in der That das Gefühl hat man erlebe wirklich
eine Scene vor den ſehenden Augen Ein Akrobat macht ſeine
Kunſtſtücke eine Schmiedewerkſtätte thut ſich auf eine Scene
beim Zahnarzt ſehen wir ſo deutlich vor uns daß uns ſelbſt
die Zähne thun ein Auſtritt am Bahnhof iſt von greif
barer Natürlichkeit und eine Serpentintänzerin hüpft graz ös
daher Bei dieſem letzten Bilde iſt es ſogar gelungen das
ſchwierige Problem der Verbindung der a Photographie
mit dem Kinematographen zu löſen ſo daß wir in Wahrheit
die Kleider der Serpentintänzerin in allen Farben und
Nuancen ſchimmern und leuchten ſehen wie nur auf der
Bühne eines lieblichen Spezialitätentheaters Alles iſt in
natürlicher Größe und Beweglichkeit und es iſt ein ver
blüffendes Abbild des thatſächlichen Lebens das wir ffier

bewundern Philipp Vockerg

Auf Veranlaſſung des hieſigen Vorſtandes der Anch die Lage in Macedonien erſcheint ſehr ſchwierk
Hauſe eine Nach Mittheilungen des griechiſchen Generalkonſuls in Saloniki

Morgenwuſit ſtatt und der Vorſitzende Juſtizrath Eckels richtete nehmen die Truppenbewegungen in Macedonien einen immer
niprache an ihn in welcher er ſeine verdienſtvolle und arüüßeren Umſang an Von Skopia Priſting und Metrovitza

wurden 6 Bataillone nach Komanowo geſandt ſo daß dort
gegenwärtig 12 Batgaillone zuſammengezogen ſind Je vier
Bataillone Rediſs wurden nach Stromnitza und Vitolig ent
ſandt und in Saloniki treffen fortwährend Abtheilungen von
eingezogenen Reſerviſten ein welche nach Syrien oder Kreta

Die Bohemia meldet daß bei dem Fehlen von Lebensmittelvorräthen und bei der
rig Böhmen iſt das Verhältniß zwiſchen Deutſchen und geſchickt werden ſollen Jm Jnnern des Landes fürchtet man

ſ eſpanntesaus Wegſtädtl bei Prag v ein deutſcher Turn verein Nichtbezahlung des Soldes die Truppen zu Plünderungen
ſchreiten werden

Angeſichts dieſer Truppenbewegungen in Macedonien ordnete

das Kriegsminiſterium die Verſtärkung
des Grenzbewachungscorps in Theſſalien an

Transvaal
Anläßlich der Feier des franzöſiſchen Nationalfeſtes die die
franzöſiſche Kolonie in Prätoria veranſtaltete und die Präſident
Krüger beſuchte S dieſer wie wir bereits gemeldet in
einer Rede ſeiner Sympathie für Frankreich Ausdruck
egeben Wie jetzt aus Paris gemeldet wird wurden demSehr Krüger und dem General Joubert das
roßkreuz der Ehrenlegion verliehen Eine wirkliche

politiſche Bedeutung dürfte indeſſen dieſem wechſelſeitigen
Sympathienaustauſch nicht innewohnen

Zum Matabele Aufſtand
Geueral Carrington griff am Montag wie wir gemeldet

die vorderſte einer Reihe von hintereinander liegenden
efeſtigungen an die die Matabele in den Matoppobergen

errichtet haben Der General bemächtigte c nach äußerſt
hartem und langwierigem Kampfe dieſer Stellung die im
Thale des ſüdlich zum Krokodilfluſſe ſtrömenden Tuli liegt
Die Tragweite dieſes Erſolges darf indeſſen nicht überſchätzt
werden ſo lange ſich Carrington nicht Jungus der Haupt
feſtung der Matabele bemächtigt hat iſt nichts entſchieden
Ueber das vorgeſtrige Gefecht wird der gemeldet

dach bulawayoer Drahtungen griff General Carrington s
1600 Mann ſtarke Kolonne Montag bei Tagesanbruch Babyan s
feſte Stellung im Matoppogebirge an Der Feind wurde
mittels Granatenfeners aus ſeinen Verſchanzungen verdrängtund in die Höhlen an der Quelle des Duhſtuſſes getrieben

Der Kampf war heiß und dauerte bis 2 Uhr nachmittags Die
Stellung würde erſtürmt die Krgals der Matabele nieder
gebrannt Der Feind vertheidigte die Höhen hart
näckig Der feindliche Verluſt beträgt 60 Todte der britiſche
3 Todte 10 Schwerverwundete und 3 Leichtverwundete
darunter ein Lieutenant

Die Jnhresberichte der Gewerbegnufſichtsbeautten
für 1895

J Merſeburg
Der Regierungsbezirk Merſeburg umfaßt 4 Gewerbeinſpektionen

von denen die Dienſtſtellen zu Merſeburg Eisleben und Torgau
durch je einen Beamten verwaltet werden während in Halle zwei
Beamte angeſtellt ſind Einſchließlich des Berichterſtatters des
Regierungs und Gewerberathes von Rosnowoski ſind daher
6 Gewerbeanſſichtsbeamte im Regierungsbezirke thätig

Durch dieſe ſind im Berichtsjahre insgeſammt 2134 Fabriken
und ſolchen gleichſtehende gewexrbliche Aulagen revidirt worden
darunter 922 einmal 231 zweimal 129 dreimal und öfter
30 Reviſionen wurden zur Nachtzeit und 48 an Sonn und Feſt
tagen vorgenommen Daneben fanden 1342 Prüfungen an Dampf

keſſeln Dampffäſſern und Schleudermaſchinen ſtatt Die Aus
führung dieſer Dienſtgeſchäfte beanſpruchte ſür ſämmtliche Ge
werbeaufſichtsbeamte zuſammen 899 Reiſetage

Zur Erleichterung des perſönlichen Verkehrs mit den
Arbeitnehmern und Arbeitgebern ſind bei den Gewerbe
inſpektionen des Bezirks einheitlich in jeder Woche zwei Sprech
tage eingerichtet und zwar am Donnerstag morgens von 9 bis
1 Uhr und nachmittags von 3 bis 7 Uhr ſowie am Sonntag
vormittag außerhalb der Zeit des öffentlichen Gottesdienſtes
Dieſe Sprechtage werden vierteljährlich in den amllichen Blättern
bekannt gegeben auch durch Lokalblätter zur weiteren Kenntniß
gebracht Wenn im Berichtsjahre eine geringere Beſſerung des
Verkehrs auch nicht verkanut werden ſoll ſo iſt derſelbe doch
immer noch bei weitem nicht ſo rege wie es beſonders im
Jntereſſe der Arbeiter gewünſcht werden muß Jm ganzen
wurden die Sprechſtunden von 224 Perſonen beſucht die die
verſchiedenſten Anliegen zum Theil auch Gefuche um Ver
mittlung von Arbeitsgelegenheit vorbrachten Jn den weitaus
meiſten Feuen konnten die Beamten wirkſame Hilfe leiſten

as die einzelnen Arbeiterkategorien angeht ſo betrug
die Anzahl aller im Berichtsjahre beſchäftigten jn gen dlichen
Arbeiter 3871 gegen 4041 im Vorijahre d ſ 170 4,2 Proz
der Geſammtzahl Darunter ſind 36 Kinder unter 14 Jahren
gegen das Vorjahr 35

Die Abnahme der Kinder beträgt 50 Prozent Die Anzahl der
jungen Leute von 14 16 Jahren betrug im Berichtsjahre 3835
gegen 3970 im Vorjahre und hat ſomit eine Verminderung von
135 Perſonen oder 3,4 Prozent erfahren Von den 36 Kindern
befinden ſich allein 16 in Gruppe IV Jnduſtriecder Steine und
Erden und 8 in Gruppe XII Nahrungs und Genußmittel
Dieſe ſchnelle von Jahr zu Jahr fortſchreitende Abnahme der
Kinder erklärt ſich aus der Schwierigkeit die den Unternehmern
infolge der kurzen Arbeitszeit der Kinder aus dem Zuſammen
arbeiten mit älteren Arbeitern erwächſt Leider darf hierbei die
Befürchtung nicht verſchwiegen werden daß ein großer Theil der
aus den Fabriken verſchwindenden Kinder in die Hausinduſtrie
hineingedrängt wird Die Beſchäftigung der jungen Leute von
14 16 kr erfolgt hauptſächlich in den Gruppen IV VI XII
und X der Gewerbeſtatiſtik Die weſentlichſte Abnahme gegen
über dem Vorjahre hat in Gruppe IV Jndnſtrie der Steine und
Erden und zwar offenbar infolge des wenig günſtigen Geſchäfts
ganges ſtattgefunden

Von im ganzen 6505 gewerblichen Anlagen mit zuſammen
63,870 Arbeitern beschäftigen 1405 Velriebe überhaupt jugendliche
Arbeiter Auf je 1000 Leute kommen 60,5 jugendliche Arbeiter

An Arbeiterinnen wurden im Berichtsjahre in 648 ge
werblichen Betrieben 2560 von 16 21 Jahren 3575 über
21 Jahre zuſammen 6135 weibliche Perſonen beſchäftigt d i
gegen das Vorjahr mehr 555 Allerdings hat auch die Zahl der
Betriebe um 30 nDie durchſchnittliche Arbeitszeit der Arbeikerinnen
ausſchließlich der Saiſon beträgt in den meiſten Betlrieben
10 Stunden Die Beſchäftigungsart iſt im allgemeinen
eine der Körperbeſchaffenheit angemeſſene Weibliche Auf
ſicht iſt nur in ganz vereinzelten Fällen vorhanden

Was die Arbeiter im allgemeinen belrifft ſo waren im
Vorjahre 62,094 in 6378 gewerblichen Anlagen eingeſtellt im
Berichtsjahre t man 63,870 in 6505 Anlagen Die An
lagen ren ſich um 2,4 Proz die Arbeilerzahl um 2,8 Proz
vermehrt

Die Arbeit 8zeit einſchließlich der Pauſen iſt im allgemeinen
eine 12ſtündige entweder von 6 Uhr morgens bis 6 t abends
oder von 7 Uhr morgens bis 7 Uhr abends Abzüglich der in
der Regel zuſammen zwei Stunden betragenden Paufſen beträgt

et die eigentliche Arbeitszeit 10 Stunden Längere
rheitszeit findet ſich nur theilweiſe in einzelnen Betriebsarten
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wie in Sägewerken Steinbrüchen in einigen Ziegeleien und
namentlich in kleineren Mäühlen

Die in den Ziegeleien und zwar beſonders in den kleineren
auf dem flachen Lande zerſtreut liegenden und daher ſchwer
kontrollirbaren Anlagen anſänglich hervorgetretenen Schwierig
keiten dürfen im r als überwunden angeſehen werden
Wo noch Verſtöße feſtgeſtellt wurden fanden ſie ihre Begründung
melſt darin daß die Leiter der kleineren Ziegeleien ſich häufig
als den geſetzlichen Beſtimmungen nicht unterſtehend erachteten
und erſt von Fall zu Fall aufgeklärt werden mußlen

Die am 1 April 1895 in Kraft getretenen Beſtimmungen über
die Sountagsruhe haben ſowohl den Betriebsunternehmern
als auch den Behörden mancherlei Schwierigkeiten bereitet Um
das Verſtändniß für die Beſtimmungen zu erleichtern haben die
Gewerbeinſpektoren mehrfach Vorträge gehalten auch hat der
Gewerbeinſpektor in Torgan die kurzh und dabei die Schemata für die verſchieden
artigen Schichtwechſel in überſichtlicher Form beigefügt

Das Publikum fängt an ſich an die Beſtimmungen zu ge
wöhnen und in weiteren Kreiſen bricht ſich die Erkenntniß Bahn
daß die Sountagsruhe dem Bedürfniß der Arbeiter entſpricht
und daß die Beſtimmungen unſchwer erfüllbar ſind Namentlich
bietet 9 1050 der Gewerbeordnung den Betriebsunternehmern
nach den bisherigen Erfahrungen ausreichende Möglichkeit zur
Vornahme unbedingt nöthiger Arbeiten Die in Abſatz 3 a a O
den Unternehmern geſtellten Bedingungen bringen für umfang
reichere Betriebe mit einer größeren Anzahl von Leuten kaum
uennenswerthe Schwierigkeiten Dagegen iſt die Erfüllung der
Bedingungen für kleine Betriebe bisweilen nicht ganz leicht
Dieſe Schwierigkeit tritt beſonders bei den gelernten Arbeitern
zu Tage für die in kleinen Anlagen häufig nur ſchwer ein ge
eigneter Erſatz an den ſonntäglichen Ruhektagen zu beſchaffen iſt
Zu dieſen Betrieben gehören beiſpielsweiſe die kleineren Mol
kereien auf dem Lande die Zuckerfabriken wegen ihrer Schmiede
und Schloſſer die kleineren Anlagen auf dem Lande wegen der
Keſſelwärter uſw

Die ine in den Fabriken war durchOberpräſidial Polizeiverordnung vom 21 März 1879 für die
Provinz Sachſen nnterfagt doch konnten die Ortspolizeibehörden
für einzelne Fabriken im Bedürfnißfalle Ausnahmen geſtatten
Von dieſem Rechte haben die Behörden im allgemeinen bis zum
1 April 1895 einen weitergehenden Gebrauch gemacht als es die
gegenwärtigen geſetzlichen Beſtimmungen geſtatten

Die Lohnzahlungen erfolgen meiſt 14tägig an einzelnen
Stellen jedoch auch Stägig um den Leuten den Waareneinkauf
zu erleichtern

Die Kündigungsfriſten ſind für die gelernten Arbeiter
14tägig oder 8tägig im übrigen meiſt nur Itägig ſo daß Kontrakt
brüche kaum vorkommen

Die Löhne der Arbeiter haben gegenüber dem Vorjahre keine
weſentliche Aenderung erfahren doch zeigte ſich bei einzelnen
Jndnuſtriezweigen eine vorläufig allerdings nur geringfügige
Neigung zur Aufbeſſerung

Die Wohnungen der Arbeiter laſſen in den Städten viel
zu wünſchen übrig Etwas beſſer liegen die Verhältniſſe auf
dem Lande weil dort wenigſtens Luft und Licht nicht mangeln
Nur wenige größere Werke leihen bisher dem Bau von
Arbeiterwohnungen eine nennenswerthe Unterſtützung

Für die Unterbringung und Beköſtigung der in
Fabriken und größeren Landwirthſchaften vorübergehend beſchäf
tigten auswärtigen Arbeiter iſt durch eine beſondere
Polizeiverordnung Fürſorge getroffen

Män ſieht die ſoziale Lage der Arbeiterbevölkerung beginnt
Pch wieder zu heben nachdem ein offenbarer Auſſchwung in der
derte eingekreten iſt Das iſt das Erfreulichſte an dieſem
Berichte

Provinzialnachrichten
Löbejün 22 Juli Loewe Konzert Wie ſchon bemerkt

hat am 16 d in Gottgau das ſeit längerem vorbereitete Kon
zert zum Beſten des Loewe Denkmals das dem Balladen
Komponiſten hier in ſeiner Geburtsſtadt an ſeinem 100 Geburts
tage errichtet werden ſoll ſtattgefunden Dem ſchönen Zwecke
hatten ſich in freundlichſter Weiſe treffliche Künſtler zur Verfügung
geſtellt Wir lernten in Frl Roſa Staunde Opernſängerin
aus Altenburg eine eminent begabte Künſtlerin kennen Feinem
muſikaliſchen Empfinden ipraden Umfang Größe und Schulung
der Stimme Wenn wir in ihrer Eliſabeth Arie aus Wagners

Tannhäuſer die Kraft und echt dramatiſche Auffaſſung bewun
dern mußten ſo entzückten die Liederdarbietungen durch Lieblich
keit und eine bedeutende Modnlationsgabe Mendelsſohn s
Frühlingslied, Chopin s Ringlein und Loewe s ſchelmiſches
Niemand hat s geſehen haben uns den Beweis geliefert daß

Frl Stande nicht nur der Bühne ſondern auch dem Konzert
ſaale vollauf gerecht zu werden vermag Gleichwerthig an
tiefem muſikaliſchen Empfinden und vollendeter Technik
wwielten die Herren Kvnzertmeiſter Hans Schmidt
WVioline Violoncell Virtuos Bernhard Schmidt und
Ernſt Krumbholz Klavier Es war ein hoher Genuß
das ſelten geſpielte einzige Trio Loewe s in ſo trefflicher
Ausführung zu hören Der dritte Satz aus dem Trio mit ſeinem
fragenden und antwortenden Thema in Violine und Cello wurde
entzückend gegeben Drei Soli für Cello und zwei für Violine
konnten unſer Urtheil über die ausübenden Künſtler nur be
hen Loewe s Der Wanderer auf Bothwell Caſtle für
ello und Wieniawsky s Legende für Violine haben uns am

tiefſten berührt Die Begleitung der Lieder wie der anderen
Soli lag in den Händen des Herrn Krumbholz Merſeburg
wir haben nur ſelten eine ſo ausgezeichnete Fähigkeit des Be
e gefunden Der Chor des Loewe Verelin trug zweioewe ſche und einen Chorgeſang von Pache vor Beſonders
gefiel uns in Zuſammenklang und Auffaſſung Loewe s berrliches
Jn der Marienkirche Der Leiter des Chores Herr LehrerSonntäag darf mit Fug und Recht für ſich ein hohes Lob in

Anſpruch nehmen Jn herzlicher Freude über die ſchöne Dar
bietung fühlen wir uns verpflichtet allen denen unſeren Dank
auszuſprechen die dazu mitgeholfen haben

S Bitterfeld 22 Juli Die Zörbiger Verwaltung
vor dem Kreisausſchuß Es iſt kürzlich aus Zörbig mit
getheilt worden es herrſche dort in der Bürgerſchaft Verwunderung weil durch Be chluß des Kreisausſchuſſes der An
trag auf i der Erlaubniß zum Betriebe der Gaſt
wirthſchaft im e ken zu Zörbig abgelehnt ſei
ſo daß die ſtädtiſchen den ſich genöthigt ge 4 hätten
ſowohl gegen dieſen Beſchluß zu klagen als auch Schadenerſatz
Uage anzuſtrengen Jn dieſer Angelegenheit ſtand geſtern im
W Kreisſtändehauſe öffentlicher Termin an
welcher zu dem überraſgend Ergebniß führte daß die von
Polizeiverwaltung und dem Magiſtrat zu Zörbig eingereichte
ür ihre Klage ungünſtige Zeichnung der Räume des Raths
llers von dem erſchienenen Vertreter des Magiſtrats Bei

geordneten haſt für falſch erklärt wurde Die Verordnung
dom 26 Augu
weis daß ein Gaſtzimmer mindeſtens 25 qm Bodenfläche habe
und daß drei Zimmer als Fremdenzimmer ausgewieſen ſeien

ür letztere war jedoch laut Zeichnung gar kein Raum be
immt und kein Zimmer hatte die vorgeſchriebene Größe Da
le beiden ſtädtiſchen Behörden die Zeſchnung amtlich über

rei Hatten während die Behauptung dieſelbe ſei falſch außer
amtlich gemacht wurde konnte dieſer Behauptung nicht ohne
weiteres Glauben geſchenkt werden da in derſelben gegen beide

dtiſche Behörden der ſaper Vorwurf der Leichtfert iſt ge
nden wurde Hiernach überreichte der Vertreter des Püchters

eine neue Zeichnung über die Räumlichkeiten die jedoch nicht
amtlich beſcheinigt war zog ſodann ſeinen Antrag auf mündliche S
Verhandlung zurück und reichte gleichzeitig einen neuen Antrag

z
Zeichnung erſt durch

hinderten Chefs des

t 1886 verlangt bei Gaſtwirthſchaften den Nach T

und Mag

Konzefftonirung des Rathskellers ein der aber mll der
t r Mitglieder des Kreisausſchuſſes an Ort

ſeit per en ſoll Dage wen oligeiverwaltung
trat mit ihrer Klage an abgewiefenweil ſie die Konzeſſion für Ränme wie ſie in der von ihnen ein

gereichten z genau aufgeſührt ſind empfohlen hatten
dieſe Räume aber den Anfordernngen welche die Verordnung
vom 26 Auguſt 1886 an eine Gaſtwirthſchaft ſtellt in keiner
Weiſe genügen Die ganze Verhandlung licß die Geſchäfts
führung der ſtädtiſchen Behörden zu Zörbig in einem eigenthüm
lichen Lichte erſcheinen denn vom Vorſitzenden wurden aus den
Akten auffallende Widerſprüche nachgewieſen Bei den
Verhandlungen wurde noch hervorgehoben der zörbiger Magiſtrat
habe mitgetheilt daß die dortige Polizeiverwaltung gegen ſich
das Disciplinarverfahren beantragen wolle und kaum

und Stelle

glanblicher Sachen ſich an den Miniſter des Jnnern
ewandt hätte Der Vorſitzende Landrath Dr Frhr v Bod enſatien bemerkte hierzu daß derartige Schriftſtücke durch
eſne Hände gehen müßten er bis jetzt aber nichts davon

geſehen habe Er glaube jedoch daß der Magiſtrat nicht nur
leere Drohungen mitgetheilt ſondern dieſe Wege in Wirklichkeit
auch beſchritlen habe weil ſonſt das Wabhrheits intereſſe
ſchwer leide Von Bürgermeiſter Dippe Bitterfeld der zum
Vertreter des öffentlichen Rechts beſtellt war wurde das Ver
halten der Stadtbehörden von Zörbig mit ſcharfen Worten
unbedingt verurtheilt

W Neugattereleben 22 Juli Zum Feſt im Hauſe
Alveusleben Das ſchon erwähnte Geſchenk des Kaiſers
zur ſilbernen Hochzeit des königl Schloßhanptmanns von Alvens
leben und ſeiner Gemahlin beſteht in einer prächtigen reich mit
Ornamentik und Malerei geſchmückten Vaſe Dieſelbe Sie das
Bruſtbild des Kaiſers und die Südſeite des königlichen Schloſſes
in Berlin Jm Park fand am Abend ein ſchön geordneter
Umzug ſtatt Bei dem Mahle ſtellte das Muſikcorps des 93 Jnf
Regts die Tafelmnſik

fr Oſchersleben 22 Jnlk Selkſamer Aufbewah
rungsort von Geld Der Dachdecker Weber fand bei Um
deckung des Daches vom Oppermann ſchen Hauſe in Ottleben
auf dem Dachboden wohl verwahrt und verpackt die Summe
von 300 M und zwar 200 M in Gold 100 M in Silber
Man nimmt an daß der frühere Beſitzer Chr Deſſelmann
ein Sonderling das Geld an der bezeichneten Stelle ver
borgen hat

x Roßleben 22 Jnli Landwirtbhſchaftliches Geſtern
fand im Schützenhausgarten hier die Wanderverſamm
lung des Land wirthſchaftlichen Vereins Steigra
ſtatt Es waren mehr als 300 Herren und Damen hierzu er
ſchienen Der Vereinsdirektor Herr v Helldorf Zingſt leitete
die Verhandlungen Den J nege tand der Tagesordnung
bildete ein Vortrag über die Frage Welche Mittel ſtehen
dem Landwirth zur beſſern Verwerthung ſeiner Ge
treideernten zur Verfügung den Herr Dr Jürgens
von der Landwirthſchaftskammer zu Halle an Stelle ſeines be

Landes Oekonomierath Herrn v Mendel
hielt und der als wichtigſtes Mittel die geplante Errichtung
von Getreidelagerhäuſern hervorhob Jn der Be
ſprechung gab u a Herr v Helldorf Zingſt der Hoffnung
Ausdruck daß auch dem Kleingrundbeſitz die Vortheile der
Lagerhänuſer zugänglich erwacht werden und daß bei den Be

ſtrebungen der euzeit Landwirthſchaft Jnduſtrie und Handel nicht gegne,riſch getrennt ſon
dern friedlich vereint wirken möchten
K Vom Brocken 22 Juli Wetter Neubau Die

gewitterhafte Stimmung der Atmoſphäre die in den letzten
Tagen bei der herrſchenden warmen Witterung zur Entwickelung
kam zeitigte heute vormittag zwiſchen 11 und 12 Uhr wieder
mehrere Gewitter die jedoch ſämmtlich ohne ſich in entſchiedenerWeiſe zu änßern über die Brockenſpitze bie en und ſich
dem Augenſcheine nach in Oſten entluden ein Schauſpiel das
viele Touriſten mit Jntereſſe verfolgten Die Bauarbeiten
am Neubau ſind jetzt ſoweit erledigt daß man feit einigen Tagen
die Jnnenausrüſtung der neugebauten Räume in Angriff ge
nommen hat Zunächſt werden die Außen und Jnnenwände
mit Brettern beſchlagen um einer zu ſchnellen Verwitterung des
Geſteins vorzubeugen worauf dann in den Zimmern die Wände
mit ſog Linoleumtapeten bekleidet werden da letztere vermöge
ihrer beſonderen Eigenſchaften bei heftiger Luſtbewegung die

r Pihenns der bewegten Luft auf die bewohnten Zimmer ab
wächen,

Auszeichnungen Dem Amtmann Dütſchke zu Erxleben I im
Kreiſe Neuhaldensleben iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Den nachbenaunten Offizieren 2c iſt die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen
verliehenen nichtpreußiſchen en ertheilt und zwar
Jnſignien zweiter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts
des Bären dem 3 v Kracht Commandeur des Anhaltiſchen Infanterie
Regiments Nr 93 und dem Major v Kotze Bataillons Commandeur in dem
ſelben Regiment der r nien erſter Klaſſe deſſelben Ordens denHauptlenten v Wthmann reiherr v Troſchke Nordbeck Digeon
von Monteton ſämmtlich in demſelben Regiment der u en
wen Klaſſe deſſelben Ordens dem Premier Lieutenant v Berenhorſt vom
2 Earde Regiment z kommandiert zur Kriegs Akademie den Premier
Lieutenants Back Kneiff und Freiherr v Kittlitz dem Sccond
Lieutenant Grafen v Herzberg und dem Zahlmeiſter Löwe ſämmtlich im
Anhaltiſchen Jnfanterie Regiment Nr 93 der ſilternen Medaille deſſelben
Ordens den Feldwebeln Lehmann und Erbert dem Ober Lazarelhgehilfen
Gaudlitz und den Sergeanten Hoboiſten Trimpert und Blumberg
ſämmtlich in demſelben Regiment des Rilterkreuzes erſter Klaſſe des Herzoglich
ſachſen erneſtiniſchen Haus Ordens dem Hauptmann v Reuter vom
3 Magdeburgiſchen Jnfanterie Regiment Nr 66 Dem Stadt Sparkaſſen Ren
danten a D Pabſt zu Sangerhauſen iſt der Königliche KronenOrden vierter
Klaſſe verliehen Dem Premier Lieutenant Krehenberg vom Jnfanterie
Regiment Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 kommandirtals Adjutant dei der 8 Jnfanterie Brigade iſt die Erlaubniß ertheilt zur An
legung der ihm verliehenen e zweiter Klaſſe des Herzoglich an
haltiſchen Haus Ordens Albrechts des

der Commandeur

ären

Aus Thüringen 22 Juli Thüringiſche Originale
für die Leipziger Ausſtellung Für die rigSächſiſch Thüringiſche Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung in
Leipzig iſt die in der Nähe von Heberndorf gelegene alterthüm
liche Lindenmühle, oberſchlächtig und mit einem Mahl
ange erworben worden Die Mühle ſoll in einem Thüringi
ch en v aufgeſtellt und in Betrieb geſetzt werden

erner wurde in dem Dorfe Langebach ein Bauernhaus für
die Ausſtellung erworben

b Lehrte 22 Juli Storchhandel Jn Watihlingen
werden jetzt junge Störche zu 1 M aufgekauft und nach
England geſchickt Es ſind bereits zwei Transporte abgegangen

33 Verbandstag der Thüringiſchen Vorſchußvereine

E Koburg 22 Juli
Koburg die prächti
hüringer Verband einen der bedeutendſten des Allgemeinen

Deutſchen Genyſſenſchafts Verbandes klaſſiſcher Boden Hier in
Koburg beſuchte im Jahre 1867 der langjährige hochverdiente
Verbandsdirektor gar Schwanitz Jlmenau von Apolda
aus ſeinen erſten Verbandstag als Vorſitzender nachdem er im
Jahre zuvor in e als Verbandsdirektor gewählt worden
war Und in dieſem Jahre wird ſein Nachfolger im Amte
Reviſionsrath Schippel Meiningen ſich die ten Sporen
als Vorſitzender ebenfalls wieder in Koburg zu verdienen habenAber auch an den Altmeiſter des See an

oburg ErinnerungenSchulze Delitzſch knüpfen ſich gerade inS erinnern 3 e We Unterredung welche
Delitzſch am 21 Aug 1859 mit dem verſtorbenen Herzog

Ernſt i hier in Koburg gehabt hat und welche nach des Herzogs

Schützen erhöht ſich noch täglich

gelegene Fraukenſtadt iſt für den L

eigenem Ausſpruch für die Entſteh des DeutſchenNational Vereins viel bedenngereler war als ſ r
kannt geworden

Von den 95 Vereinen des Thüringer Verbandes waren zu
z diesmaligen Verbandstage 72 durch 180 Abgeordnete ver
reten
Nach 5 Uhr eröffnet Brenfing Kobnurg die VorverſammlVon ſeiten der Anwaltſchaft iſt Aſſeſſor Krüger anweſend na
Auf Antrag von Weickert Hildburghanſen wird auf die

Tagesordnung der Harem ein Antrag geſetzt den
ſeitherigen Verbandsvorſitzenden Juſtizrath Schwanitz wegen

ſeiner Verdienſte um das Genoſſenſchaftsweſen im allgemeinen
und den Thüringer Verband insbeſondere zum Ehrenmitglied
des Verbandsvorſtandes zu ernennen Aus dem Bericht der
einzelnen Vereine ſei folgendes bemerkt

em Vorſchußverein Allſtedt iſt es noch nicht gelungen den
Blankokredit abzuſchaffen er hat auch darin ſeit Jahren
noch keinen Verluſt gehabt Raifffeiſen Vereine ſind in der Um
gegend nicht gegründet worden Altenburg hat ſich erſt ſeit
einigen Jahren unter das Genoſſeulchaſtsgeſetz mit beſchr Haft
pflicht geſtellt Mit dem Check Verkehr wurden glänzende
Ergebniſſe erzielt Die beſchränkte Hafipflicht hat fördernd
das Geſchäft eingewirkt Der Reſervefonds iſt nie im Geſchä
geweſen ſondern bei der Herzoglichen Landesbank verzinslich
angelegt Dieſes Verfahren iſt vom Miniſterium auch den
übrigen Genoſſenſchaften und den Sparkaſſen empfohlen worden
Mit der Centralgenoſſenſchaftskaſſe hat Altenburg nichts zu thun
gehabt Die NRaiffeiſenkaſſen ſchießen in Altenburg wie Pilze
aus der Erde aber es ſind praiſtige Pilze die Landlente bringen
die Gelder in den Vorſchußverein und holen Geld dort wenn
ſie es brauchen Die Anlage des Reſervefonds außerhalb des
Vereins wird von der Andwaltſchaſt nicht überall als thunlich
oder zweckmäßig bezeichnet Altenburg befindet ſich unter ganz
beſonders günſtigen Verhältniſſen die Bilanz gehöre der
Reſervefonds unter allen Umſtänden Die Anwaltſchaft empfiehlt
beſonders jeder gut geleiteten Genoſſenſchaft den Checkverkehr
Genoſſenſchaft Auma erklärt beſtrebt zu ſein den Genoſſen
möglichſt billigen Kredit zu ſchaffen weniger hohe Dividenden zu
erzielen Der Verein geht Hand in Hand mit der ſtädtiſchenSparkaſſe die letztere baſchrantt ſich auf Realkredit die Ge

noſſenſchaft auf Perſonalkredit ſo kommen beide gut mit
einander aus Jn Berka a J iſt eine Geſchäftsflauheit ein
getreten der Verein geht an Mitgliederzahl zurück Die Schuld
daran trägt z Th die Kataſtrophe in Weimar Von den Dar
lehnskaſſen ſpürt der Verein nichts Berka a W ſollte vor
einigen Jahren aufgelöſt werden befindet ſich aber jetzt in gün
ſtigem Geſchäftsbetrieb Jn der Umgegend ſind 8 Darlehnskaſſen
errichtet und theilweiſe mit Geld unterftützt Blankenbur
iſt durch den Zuſammenbruch von Saalfeld in Miltleidenſcha

ezogen Mitgliedſchaften und Spareinlagen wurden gekündigt
eit Umwandlung in die beſchränkte Haftpflicht mehrte ſich die

Zahl der Mitglieder und das Geſchaft wurde wieder normal
Blankenhain iſt in Mitgliedſchaft und Geſchäftsbelrieb zurückgegangen weil Weimar eine Panik dadurch hervorgerufen

hat daß der Verluſtkreis Weimars ſich gerade nach Blankenhain
zu ausgedehnt hat Jn der Nachbarſchaſt hat ein Raiffeiſen
Verein ſchon nach Jahren wieder liquidirt Buttſtädt iſt
durch Weimar zur beſchränkten Haftpflicht gedrängt worden Jn
der Gegend haben ſich 6 Raiffeiſenkaſſen gebildet Koburg iſt
in erfreulicher Auſwärtsbewegung begriffen und hofft noch auf
Zuwachs durch Einführung der beſchränkten Haftpflicht Seit
I April iſt der Check Verkehr eingeführt Spareinlagen ſind bei
der Umwandlung in beſchränkte Haftpflicht nicht gekündigt wor
den Neuerdings iſt das An wachſen von Kapital be
deutend geſtiegen Jm Jahre 1893 mußte Bankkredit wegen der
un Lage der Landwirthſchaft in Anſyruch genommen
werden

Sechzehntes Mitteldentſches Bundesſchießzen
Bericht der Saale Zeitung

F Gera 22 Juli
Das Bundesſchießen gewinnt noch immer an Lebhaftigkeit

Bis heute abend waren über 700 Schießnummern vorhanden
Jnsgeſammt ſind jetzt 400 Feſtmünzen 12 Becher 2 Uhren er
ſchoſſen worben An dem heutigen Preis Wett Geſellſchafts
Schießen betheiligten ſich 13 Geſellſchaften Leipzig Schützen
geſellſchaft errang 820 Ringe Freihandſchützen Liegnitz 788
Schützenverein Gera 791 alte Schützengeſellſchaft Gotha 762
Schützenbund Halle 761 Schützengilde Magdeburg 747
Schützengeſellſchaft Mölkan bei Leipzig 723 PrivSchützengeſellſchaft Chemnitz 720 Bürgerſchützen Weißenfels 708 Freihand

ſchützen Zeitz 700 Schützengilde Weißenſee 669 Schützengilde
Moabit 641 und Schießverein Köſtritz 563 Ringe Leipzig
Liegnitz und Gera ſind ſomit Sieger Leipzig erhielt ein
prächtiges kunſtvoll gearbeitetes Fahnenband von den Damen der
Geraer Schützen geſtiftet und Liegnitz und Gera erhielten werth
volle vom Bund geſtiftete Fahnenbänder Von auswärts trafen
noch eine Anzahl Ehrengaben ein ſo daß jetzt deren 80 zu Ge
bote ſtehen und zwar bis zu 1000 M Werth Die Zahl fremder

Meteorologiſche Station zu Halle

22 Juni 23 Jnll0 Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg

Baromeker Millimeter 750,5 755,2Thermometer Ceiſus 20,5 17 4Rel Feuchtigktelt 82 80Wind SO 1 NW 1Daximum der Temperatinr am 22 Juli 29,42 C
Minimum in der Nacht vom 22 Juli zum 23 Juli 13,9 C
Nieder ſchläge am 23 Juli 7 Uhr morgens 10,3 n
Waſſerwärme der Saale am 23 Jnli mitgetheilt vom Florabade 18 19

Bericht des Berliner Welterbureauns vom 22 Jnli
8 Uhr morgens

WindrichtunEtat ſonen Barom u Winde Wetter 2776
mm EStala 112

Mem el 759 SO 2 wolkig eSwlnemünde 758 S 3 heiter 22Hamburg e 757 WsW 2 halddedeckt 21
Bo rium 756 SSW 3 woltenlos 22nuover 758 ſtill wolkenlos 3erün 757 SO 1 heiterBretlau 759 SO 1 Dunſt JBamberg 760 SW 1 wolkig 3München 763 SW 5 Den 19e sn ſiirl woilenlos 26Pelersburg e 762 W 0 welunios
aparanda e 755 e RStodholm 758 S m t JKopenhagen 757 S W ha zAderdeen o 2 758 Die z wo 15Kerl 765 haldde cktParl 763 Nw 2 wollig 17
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